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Diakonisches Werk 
Kirchenkreis Moers
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Ev. Beratungsstelle 
für Erziehungs-, Ehe- 
und Lebensfragen, 
Schwangerschafts- 
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Humboldtstr. 64, 47441
Moers, Tel.: 99 82 600

Telefonseelsorge  
Niederrhein, Moers
Tel.: 0800 - 11 10 111
Tel.: 0800 - 11 10 222
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Moers, Tel.: 100 135 

Frauenhaus Duisburg	
Tel.: 0203 - 37 00 73

Das RKE wird als pdf-
Dokument auf der  
Website veröffentlicht, 
so dass Menschen mit 
Sehbehinderung die 
Möglichkeit haben, die 
Artikel vergrößert zu 
lesen.
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Ein Kuscheltier, das 
kaputt geht, oder eine 
Beziehung, die zerbricht. 
Ach, wie schön wäre es, 
wenn es so einfach zu 
reparieren wäre. Und 
dann, wenn ein Pflaster 
auf der Wunde ist, der 
Riss im Kleid genäht 
ist, dann merken wir: 
Schrammen bleiben, 
Narben entstehen und 

An-ge-dacht der Apokalypse. Naja, 
denken wir vielleicht, 
das ist noch weit weg. 
Wahrscheinlich hof-
fen wir es und ducken 
uns weg, wenn wir die 
Nachrichten anmachen. 
Sind die Vorboten nicht 
schon da? 

Am Anfang eines neuen 
Jahres greifen wir gerne 
nach den glänzenden, 
taufrischen guten Vor-
sätzen. Wenn ich nur 
dieses oder jenes tue, 
dann wird mein Le-
ben glücklich und alles 
wieder gut. Unbeschwert 
von vorne beginnen. 
Neu anfangen, Ärger 
hinter sich lassen, Kon-
flikte sind gelöst und 
alles funktioniert wieder 
gut. Tatsächlich müsste 
sich doch aber die Zeit 
verändern, damit alles 
so bleibt, wie es war. 
Wir wissen es: in dem 
Ablauf der Zeit ändern 
sich Dinge, Gewohnhei-
ten, Ansichten. Das, was 
bisher gut war, reicht 

vielleicht nicht mehr. 
Das, was bisher Zufrie-
denheit stiftete, bringt 
es nicht mehr. Das, was 
wir immer beschönigt 
haben, zeigt das wahre 
Gesicht.
Zweifelnd an den Din-
gen am Ende des Jahres, 
meinte ich als ich Ge-
danken über unsere Welt 
hegte und wie es nur 
werden kann in Zukunft 
in meinem Brief an die 
haupt- und ehrenamtli-
chen Tätigen im Advent:
„Die Rahmenbedingun-
gen sind deutlich: Teue-
rungsraten, Inflation, 
sinkende Ressourcen bei 
steigenden Preisen und 
in der Kirche die so hohe 
Bereitschaft auszutreten. 
Dass dies Folgen hat für 
die Planungen in den 
Bereichen Gebäuden, 
Personal und Finan-
zen ist eigentlich klar. 
Aber – Wofür schlägt 
Dein Herz, wenn Du an 
die Zukunft der Kirche 
denkst? So eine Frage 
müssen wir uns stellen. 
Und ehrlich genug damit 
umgehen, wie Lebens-
welt, Bedeutungshori-
zont und unsere Werte 
sich drehen.
Jeder und jede, die ehr-
lich diesen Fragen in das 
Auge sieht, bemerkt Ab-
striche und den Zwang, 
endlich zu handeln. Ich 
persönlich möchte am 
liebsten statt von einer 
sich reformierenden Kir-
che davon reden, dass es 
Zeit ist, sich zu häuten. 
Ablegen, was beschwert, 

träge macht und un-
beweglich. Finden, was 
Freude bereitet und das 
Herz leicht macht, wenn 
wir frei und fröhlich 
davon erzählen, was uns 
als Christinnen und 
Christen bewegt.
Blicke ich auf dieses Jahr 
zurück, sehe ich dafür 
unzählige Beispiele. Sie 
mögen klein und un-
bedeutend erscheinen. 
In Wahrheit zeigen sie 
farbenfroh und herzlich, 
worum es uns geht.“
Und ich freute mich 
ehrlichen Herzens daran, 
welche wunderbaren 
Menschen ich erlebt hat-
te, die mit Herzblut und 
Freude gaben, was sie 
konnten um so unsere 
Gemeinde zu bereichern.
Ich stellte aber fest, dass 
dies für die einen nicht 
ausreichte. Es war nicht 
genug „Danke“ darin, 
nicht genug Wertschät-
zung und Hinsehen.

Deswegen kreisen meine 
Gedanken nun immer 
wieder um dieses ver-
sprochene Neue aus 
der Jahreslosung. Wie 
passend sind diese 
Worte! Wie wichtig! 
Wie wertvoll! Sie zeigen 
einen Weg, mit Enttäu-
schungen und Kränkun-
gen, Abstrichen und 
Schmach umzugehen.
Mein verzagtes Herz 
wird neu. Mein Geist 
frisch und rein. Unsere 
Wege trittsicher und 
stabil.
Gleichzeitig weiß ich 

natürlich darum: wo 
etwas repariert wird, 
bleiben Narben übrig, 
Spuren aus alten Zeiten 
und das Vertrauen in die 
Tatkraft nach vorne hat 
gelitten. 

Und so bitte ich, wenn 
es wirklich wahr wird 
und wir uns an den Leit-
faden für dieses neue  
Jahr halten können: 
"Gott spricht: Siehe, ich 
mache alles neu!" (Offen-
barung 21,5), dann lasst 
uns die Kraft finden, 
Dinge zu verändern, die 
wir anpacken können 
und ertragen, was wir 
nicht verändern können 
und die Weisheit, das 
eine von dem anderen zu 
unterscheiden.
So mag Gott neu ma-
chen, was verkrustet ist 
und verhärtet, abstrei-
fen, was unserer Herzen 
beschwert und starr 
macht. Denn Gott, Du 
bist die Quelle aus der 
wir leben und schöp-
fen, auf dass wir Segen 
bringen, Frieden schaf-
fen und mit Liebe und 
Hoffnung leben.

Pfarrerin
Dorothea Mathies

so glatt und geschmeidig 
ist das alles nicht mehr. 
Kann es nicht wie neu 
sein?

Die Jahreslosung kommt 
mit einem gehaltvol-
len Wort daher: Gott 
spricht: Siehe, ich mache 
alles neu! aus dem Buch 
der Offenbarung. Oder 
wie wir auch sagen: aus 

Jahreslosung: Gott spricht: Siehe, ich 
mache alles neu! Offenbarung 21,5

Was passiert an Ostern?  
Gottesdienste an den Ostertagen

02.04.2026 Gründonnerstag
Meerbeck, 18:00 Uhr 
Pfarrerin Anke Bender mit 55 plus und  
Feierabendmahl

03.04.2025 Karfreitag
Repelen, 11:00 Uhr
Pfarrerin Dorothea Mathies, Pfarrer Thorsten Kämmer 
mit Posaunenchor

04.04.2025 Osternacht
Utfort, ab 16:30 Uhr Ostereiersuche 
Utfort, 17:00 Uhr
Pfarrerin Anke Bender mit Andacht und Taufe, Osterfeuer 
Repelen, 21:00 Uhr  
Pfarrerin Hanna Ruhkopf
Farah Otten, Damenschola and Friends 
Anschließendes Osterfeuer

05.04.2025 Ostersonntag 
Utfort, 11:00 Uhr
Pfarrerin Dorothea Mathies mit Abendmahl und Posaunenchor

06.04.2025 Ostermontag
Eick, 10:00 Uhr
Pfarrer Thorsten Kämmer und Team
Familiengottesdienst mit anschließendem Frühstück

Am 04.12.2025 fand erstmals das Adventsfenster des Bestattungs-
instituts Latzke-Wallor statt. Ausgerichtet von der katholischen 
Kirchengemeinde St. Ida und St. Martinus sowie der evangelischen 
Gemeinde in Eick. Das Fenster wurde weihnachtlich geschmückt, 
eine Weihnachtsgeschichte vorgelesen und ein gemeinsames Gebet 
gesprochen.
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Zum bewegten Neujahrsgottesdienst luden die Evangelische Kirchen-
gemeinde Rheinkamp und die Katholische Kirchengemeinde St. Martinus 
Moers am 4. Januar ein.  
Willkommen waren nicht nur evangelische oder katholische Christinnen 
und Christen, sondern auch Interessierte und Neugierige ohne Kirchenzu-
gehörigkeit. Beginn war um 10:00 Uhr in der Katholischen Kirche St. Mar-
tinus, Leuschnerstraße 23, mit Impulsen für den anschließenden Spazier-
weg. Dieser führt zur Utforter Kirche, Friedenstraße, wo es dann um 11:00 

Bewegter Neujahrsgottesdienst
Uhr um die Jahreslosung 2026 ging: "Gott spricht: Siehe, ich mache alles 
neu!“ (Offenbarung 21,5). Beim anschließenden Austausch im Gemeinde-
haus mit Leckereien und Getränken sammelten die Besucherinnen und 
Besucher Wegzehrung, Gedanken, Mut und neue Kraft für das kommende 
Jahr.

Herzliche Grüsse
Pfarrerin Dorothea Mathies

Eine Osterkerze als Zeichen  
der Verbundenheit 

Liebe Rheinkam-
per/Innen,  
 
die katholische  
Kirchengemeinde  
St. Martinus schenkt 
uns auch in diesem 
Jahr wieder eine Os-
terkerze, die für uns 
leuchten wird.  
Andrea Dieren aus 
dem Leitungsteam 
der katholischen 
Geschwister gibt uns 
diese Worte hierfür 
mit auf den Weg:  
„An Ostern feiern wir 

den Sieg des Lebens 
über den Tod. Als  
Zeichen dafür wird 
bei uns in der Os-
ternacht die Oster-
kerze am Osterfeuer 
entzündet und in die 
dunkle Kirche ge-
tragen.“ 

Im Ostergottesdienst 
wird die Kerze über-
geben, mit einem be-
sonderen Gedanken:
„Als sichtbares 
Zeichen der Verbun-
denheit zwischen der 

katholischen Kirchen-
gemeinde St. Mar-
tinus und der evan-
gelischen Gemeinde 
Rheinkamp bringen 
wir eine Osterkerze in 
den Ostergottesdienst 
der evangelischen 
Schwestergemeinde.“ 

Eine Hoffnung ist 
Andrea Dieren dies: 
„Vielleicht wird es 
eines Tages möglich, 
dieses Fest des Lebens 
und des Lichts ge-
meinsam zu feiern.“ 

Frauentreff 
Wir treffen uns an jedem 3. Mittwoch des Monats ab 19:00 Uhr 
zum Klönschnack im Utforter Gemeindehaus; um 19:30 Uhr star-
ten wir mit unseren Themen. Terminabweichungen bitte beachten.

Am Mittwoch, den 18. Februar geht es um NIGERIA - das Land  
des Weltgebetstages 2026. Mit Anke Bender und Conny Otto. 

Am Mittwoch, den 18. März haben wir um 14:00 Uhr eine Führung 
im Kloster Kamp mit anschließendem Kaffeetrinken. 

Am Mittwoch, den 15. April werden wir uns gegenseitig Lieblings-
bücher vorstellen und Gesellschaftsspiele zusammen spielen. 

Am Mittwoch, den 20. Mai ist das Thema noch offen .

Am Mittwoch, den 17. Juni machen wir ab 18:00 Uhr unsere  
jährliche Radtour (circa 20 km) und treffen uns anschließend im 
Lokal zum gemütlichen Austausch und zum Planen der nächsten 
Termine ab September 2026.  

Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen.  
Bei Fragen wendet euch gerne an:  
Pfarrerin Anke Bender: 01575 - 1045110 oder 
Änne v. Schöning: 0151 - 14824390

Wir schätzen diese 
geschwisterliche  
Geste sehr und freuen 
uns über das Licht, 
das für die gemein- 
same Geschichte ka-
tholischer und evan-
gelischer Christinnen 
und Christen steht.

Herzliche Grüße
Andrea Dieren,  
Leitungsteam  
St. Martinus und 
Hanna Ruhkopf
Pfarrerin in  
Rheinkamp



Nach Aschermittwoch machen wir uns wieder auf den Weg, 
nicht zu Fuß, sondern innerlich. 7 Wochen wollen wir anders 
als sonst unterwegs sein. Mit Gedanken aus dem kleinen 
Büchlein von Andere Zeiten und in Stille. 
Wir treffen uns dafür jeden Donnerstagabend von  
19:00 - 20:30 Uhr im Gemeindehaus in Utfort.
Beginn ist der 19. Februar.
Wenn Sie Fragen dazu haben, rufen Sie gerne bei Pfarrerin 
Anke Bender an. Tel: 01575 1045110
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Menschenkinder Rheinkamp 
Menschenkinder – Janine Becker
Janine Becker arbeitet 
im Meerbecker Johan-
nes Kindergarten und 
wir haben ihr Fragen zu 
Ihren Erfahrungen in 
diesem Beruf gestellt.

Liebe Frau Becker, wie 
ist es dazu gekommen, 
dass Sie Erzieherin im 
Johannes Kindergarten 
in Meerbeck geworden 
sind?
Ich durfte meine Aus-
bildung auf dem Neu-
kirchener Berufskolleg 
absolvieren und dort  
jeden Mittwoch an 
einer kleinen Andacht 

und regelmäßig statt-
finden Festen teilneh-
men. Das christliche 
Leitbild hat mich ge-
prägt und ich wollte in 
einer christlichen Ein-
richtung arbeiten um 
diese weiterzugeben.
Ich hatte mich bei dem 
Johannes Kindergarten 
Meerbeck beworben, 
wurde zu einem Be-
werbungsgespräch 
eingeladen und habe 
mich sofort angekom-
men gefühlt. Es waren 
alle sehr nett, ich hatte 
eine nette Führung 
durch die Einrichtung 

und nachdem ich die 
Hospitation hatte, war 
ich mir sicher - hier 
möchte ich arbeiten!

Was ist Ihre Lieblings-
geschichte aus der 
Bibel für Kinder?
Ich mag die Geschichte 
von dem verlorenen 
Schaf sehr gerne. Diese 
Geschichte wurde 
schon ein paar Mal in 
der Gruppe durch das 
"Kamishibai-Erzähl 
Theater" oder in einem 
Gottesdienst mit allen 
Kindern erzählt.
Mich bewegt daran, 

dass keiner zurückge-
lassen wird und Gott 
alle gleich lieb hat, wir 
alle aufeinander achten 
sollen und Gott jeden 
wieder in seine Arme 
schließt, der einen an-
deren Weg eingeschla-
gen hat. Es symbolisiert 
Liebe, Hoffnung, Ver-
trauen und Vergebung.

Wie verbringen Sie am 
liebsten Ihre Freizeit?
Ich verabrede mich sehr 
gerne, bin bei meiner 
Familie, lese, gehe ins 
Kino oder verbringe 
die Zeit mit meinem 

Mann- auch gerne Mal 
einfach auf der Couch.
Ich bin also gerne unter 
Menschen, aber mag es 
auch ruhig.

Was gibt Ihnen Kraft, 
wenn es mal nicht gut 
läuft?
Im privaten ganz klar 
mein Mann und meine 
Familie. Ich bin ein 
Mensch der es braucht 
über Dinge, die mir im 
Magen liegen, zu reden 
und ein Feedback zu 
bekommen. Eine Umar-
mung gibt mir sehr viel 
Kraft und manchmal 

tut Sport auch ganz 
gut. Im beruflichen 
Umfeld sind es meine 
Kollegen. Sich gegensei-
tig Kraft zuzusprechen 
und zu wissen, was der 
andere meint, tut gut.

Was gefällt Ihnen be-
sonders an Ihrer Auf-
gabe im Kindergarten?
Die Kinder. Sie sind 
vielschichtig, einzig-
artig, individuell, offen, 
mutig, herzlich und 
ganz einfach sie selbst!
Kinder geben sehr viel 
wieder und es ist schön, 
sie beim Wachsen und 

Lernen zu beobachten, 
beobachten und zu för-
dern. Ich bin nun seit 
10 Jahren im Johannes- 
Kindergarten Meer-
beck und kann auf viele 
schöne und einzigartige 
Momente, Situationen 
und Menschen zurück-
blicken und freue mich 
auf viele weitere!

7 Wochen anders

MITTAGESSEN NACH DEM  
GOTTESDIENST IN REPELEN
Unser Küchenteam kocht für Sie:
 
Am 19. April 2026 erwartet Sie nach dem Gottesdienst  
leckerer Gulasch. Im Anschluss daran gibt es wie immer  
Kaffee und Kuchen. Alles zum Preis von 5 €

Bitte melden Sie sich möglichst verbindlich im Gemeindebüro an.
Telefon: 02841 - 74177 oder per Mail: gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de

Ökumenisches Frauenfrühstück  
am 28.03.2026
 
Am Samstag, den 28. März 2026 findet  
das nächste ökumenische Frauenfrüh- 
stück von 09:00 - 11:00 Uhr im Pfarrheim  
St. Ida, Eicker Grund 102 statt.  
Nach einem leckeren Frühstück wird  
Dr. Änne von Schöning zu dem Thema  
„Irgendwas ist immer! Vom Umgang mit Krank-
heiten“ sprechen.
Karten zum Preis von 5 € sind bis zum  
24. März erhältlich bei  
Frau Börner Tel. 0152 - 21699682
Frau Wolf Tel. 4 76 45 odernbei  
Frau Göbel Tel. 400 871

In diesem Jahr laden wir wieder am  
Ostersamstag zum Osterfeuer in Utfort ein. 
Um 16:30 Uhr treffen sich alle Kinder zum 

Ostereiersammeln vor der Kirche.  
Um 17:00 Uhr werden wir zum ersten Mal  

eine kleine Andacht für Kinder und Erwachs- 
ene mit Taufe eines Kindes in der Kirche feiern.  

Dazu sind alle, die kommen möchten,  
herzlich eingeladen. Anschließend beginnt  

um 17:30 Uhr das Osterfeuer auf der Wiese 
hinter dem Gemeindehaus.

Pfarrerin Anke Bender

Mit herzlichem Dank gratulierten wir  
Farah Otten, die seit 10 Jahren nun in der 

Gemeinde tätig ist. 
 

Für ihr außerordentliches Engagement,  
die engelsgleichen Töne und die Liebe  
zur Arbeit im Kulturbereich sei ihr sehr 

ausdrücklich ein großes Dankeschön gesagt. 

Pfarrerin Dorothea Mathies



Rückblick Pilgerfahrt nach Neviges

Ausblick Pilgerfahrt am 18.04.26 nach Stiepel 

Die Fahrt nach Neviges 
hat uns in einen Dom 
geführt, der durch seine 
besondere Architektur 
beeindruckt.  
Eine Führung brachte 
uns die Theologie des 
Gebäudes näher. Wir 
hätten noch viel mehr 
hören wollen, aber nach 

einer kleinen Andacht 
im Dom ging es auf den 
Weg. Auf dem jüdischen 
Friedhof hielten wir inne, 
bevor uns der Weg wie-
der nach Neviges führte. 
Im Café Wohnzimmer 
stärkten wir uns, bevor 
wir wieder nach Hause 
fuhren.

Die nächste Pilgerfahrt steht an. Wir fahren  
zum Zisterzienserkloster nach Stiepel.
„Offene Pforte – offenes Herz“ ist das  
Motto der dort lebenden Zisterzienser.

FOLGENDER ABLAUF IST GEPLANT:
08:30 Uhr 	 Abfahrt mit den Bussen zum Kloster 
	 an der Utforter Kirche
10:00 Uhr 	 Führung durch Pater Nikodemus
12:00 Uhr 	 Mittagsgebet in der Kirche
12:30 Uhr 	 Mittagessen im Klosterhof
14:00 Uhr 	 Ca. zweistündige Wanderung 
	 rund um das Kloster. 
	 Festes Schuhwerk ist notwendig.
	 Weil der Weg an manchen Stellen 
	 sehr uneben ist, ist auch Trittsicherheit erforderlich.
16:00 Uhr 	 Rückfahrt zur Utforter Kirche

Wer Interesse hat und sich anmelden möchte, melde sich bitte bei Pfarrerin Anke Bender. 
Tel: 01575 - 1045110
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2026 hat bereits Fahrt 
aufgenommen und viele 
Aufgaben wollen in 
diesem Jahr bearbeitet 
werden.

Weihnachten 
Im Rückblick auf das 
Weihnachtsfest freu-
ten wir uns über viele 
Menschen bei den Ad-
ventsveranstaltungen-, 
Konzerten und Sonnta-
gen. Wir bemerken, dass 
nach Corona das Be-
dürfnis wieder steigt, zu 
den Gottesdiensten zu 
gehen. Aus einem brei-
ten Angebot in je unter-
schiedlichen Formaten 
konnten die Menschen 
sich aussuchen, was für 
sie ansprechend ist, ob 
sie z.B. Gottesdienste 
mit Krippenspiel eher 
für Familien mit kleinen 
oder größeren Kindern 
besuchen oder lieber zu 
Konzerten oder nach-
denklichen Gottesdiens-
ten gehen. So waren 
auch die Gottesdienste 

insbesondere zu Heilig 
Abend sehr gut besucht. 
Die Weihnachtsfeier-
tage finden weniger 
Anklang. Am Altjahres-
abend verabschiedeten 
sich die Menschen aus 
dem Jahr mit Abend-
mahl oder Segnung. 

Jahresbeginn  
Der Bewegte Gottes-
dienst am ersten Sonn-
tag im neuen Jahr führte 
trotz Schnees katholi-
sche und evangelische 
Geschwister zusammen 
auf den Weg. 
Ein schönes Bild war 
das, wie wir gemeinsam 
fröhlich vorwärts gingen 
– und zugleich eine 
Einstimmung auf das 
neue Jahr.  
Auch Rheinkamp wird 
sich weiterhin und 
intensiver mit den 
Themen: Gebäuden, 
Personal und Finanzen 
auseinandersetzen. Eine 
Synodale Arbeitsgruppe 
soll gemeinsam einen 

Vorschlag und zeitliche 
Rahmenbedingungen 
erarbeiten, wie kirchen-
kreisweit Ressourcen 
gemeinsam genutzt wer-
den bei Gewährleistung 
gleicher Standards. 

Kitas  
In diesem Jahr blicken 
wir auch erfreut nach 
vorne, da wir für die 
Weiterarbeit in unseren 
Kindergärten neue Part-
ner gewinnen konnten. 
Die Graf-Recke-Stiftung 
wird mit dem schließen-
den Kindergartenjahr 
2025/26 die Arbeit in 
Eick und Repelen nie-
derlegen. Wir begrüßen 
herzlich die Elterniniti-
ative „Die Kleinsten“ in 
der Boberstraße und die 
Bethanien-Diakonissen-
stiftung in Repelen.  
Ich bedanke mich bei  
allen Beteiligten und 
auch bei den Vertre-
ter*innen der Stadt, 
dass dies gelungen ist. 
Es war gerade für die 

Neues aus dem Presbyterium
Mitarbeitenden in den 
Kindertagesstätten 
eine schwere Zeit, denn 
Unsicherheiten darüber 
wie es weitergehen wird, 
verlangten viel Geduld 
– Danke dafür!  
Natürlich ist zu vermu-
ten, dass der Übergang 
die eigenen Heraus-
forderungen mit sich 
bringt. Das werden wir 
aber schaffen.
Hingegen hat sich das 
Presbyterium endgül-
tig von dem geplanten 
Neubau einer Kita in 
Repelen verabschiedet. 
So wird ein Umzug aus 
dem sehr alten Gebäude 
in ein multifunktional 
genutztes Haus, in dem 
Gemeinde und Kinder-
tagesstätte zusammen 
leben, nicht möglich 
sein. Aus finanziellen 
Gründen konnten wir 
also kein Leuchtturm-
projekt installieren, in 
dem Kita, Gemeinde 
und somit Jung und 
Alt, gemeinsam Orte 

der christlich gelebten 
Gemeinschaft teilen 
würden. Wie es nun 
weiterhin steht um 
Gemeindehäuser in den 
Bezirken, ist neu zu be-
werten.

Seniorenarbeit  
Ebenso in Bewegung 
befindet sich die Se-
nior*innenarbeit der 
Gemeinde. Seit der 
Verabschiedung von 
Frau Kardas aus 55plus 
übernahmen Ehrenamt-
liche organisatorische 
Tätigkeiten. Ich sage 
herzlichen Dank für 
dieses hohe Engagement 
auch an dieser Stelle 
und wiederhole, was 
ich im Weihnachts-
brief an die haupt- und 
ehrenamtlichen Tätigen 
schrieb:
Ich habe Menschen er-
lebt, die sich ehrlich und 
herzlich engagieren. Die 
mit Freude und Mut ihre 
Aufgaben schaffen und 
sich den Herausforderun-

gen stellen. Sie alle, die Sie 
dafür mitarbeiten, sind 
diejenigen, die dem Gan-
zen Leben und Charme, 
Ausstrahlung und Herz-
blut verleihen.

In den Bemühungen, 
Frau Kardas' Stelle neu 
zu besetzen, die anfal-
lende Arbeit ergiebig 
zu strukturieren und 
auch mit Blick auf die 
Zukunft Überlegungen 
anzustellen, machten 
sich Erschöpfung, 
Unzufriedenheit und 
unterschiedliche Blick-
richtungen bemerkbar. 
Ehrenamtliche legten 
ihre Tätigkeiten nieder. 
Dafür, dass Sie sich 
immer wieder so ein-
gesetzt haben, sage ich 
aufrichtig Danke. Nun 
heißt es, neue Wege zu 
gehen. 
Die Broschüre für das 
Erste Halbjahr wurde 
veröffentlicht und An-
meldungen angenom-
men, denn die Arbeit 

geht weiter. Das Team 
in Meerbeck steht be-
reit: Frau Schlünkes im 
Büro und Herr Haack 
im Haus sind erste An-
sprechpartnerin und 
Ansprechpartner. Wei-
tere Schritte folgen.
Vieles ist auf dem Weg 
und wohin uns dieses 
Jahr also auch führt: 
Gottes Segen begleitet 
uns und macht uns Mut, 
sogar Neues werden zu 
lassen.

An dieser Stelle noch 
einen sehr herzlichen 
Glückwunsch an Frau 
Dörnemann-Blagi aus 
dem Sekretariat, die ab 
dem 19. Januar in Mut-
terschutz und in Eltern-
zeit ist: Wir freuen uns 
mit Ihrer Familie über 
den neuen Erdenbürger 
und wünschen Gesund-
heit und Gottes Segen!

Dorothea Mathies
Vorsitzende des  
Presbyteriums

Impressionen Weihnachten und Silvester 2025
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Am 28. Dezember 2025 
lud die Kirchengemein-
de Moers ein zum Got-
tesdienst: Menschen aus 
zehn Gemeinden füllten 
den Gottesdienst und 
sangen frohe Wunsch-
lieder aus dem Weih-
nachtsgut. Pfarrerin 

Anke Prumbaum brach-
te die Zuhörenden mit 
ihren Gedanken zu den 
Ritualen der Raunächte 
zum Nachdenken: Was 
war gut in 2025 und 
welche Wünsche habe 
ich für das kommende 
Jahr? Welche Begeg-

nungen mit Menschen 
waren gut und berei-
cherten die Herzen, 
welche Sehnsüchte und 
Hoffnungen füllen die 
Seelen in Anbetracht 
der Welt?
In so großer Zahl einen 
Gottesdienst "Zwi-

schen den Zeiten" zu 
feiern hat die Menschen 
miteinander verbun-
den – hoffentlich sind 
Sie nächstes Jahr auch 
dabei.

Pfarrerin 
Dorothea Mathies

Gottesdienst "Zwischen den Zeiten"

Taizé-Gottesdienst
„Gib mir ein hörendes Herz“. Unter diesem Motto feiern wir wieder am 22.03.2026  
um 17:00 Uhr einen Taizé-Gottesdienst in der Dorfkirche in Repelen.  
Musikalische Leitung hat Dennis Kittner. Sowohl die Sängerinnen und Sänger der 
Chöre als auch eine kleine Gruppe von Instrumentalisten werden den Gottesdienst 
gestalten. Liturgische Leitung hat Pfarrerin Anke Bender.

Weihnachtsfeiern 
Ehrenamtliche 
Am 12.12.2025 feierten 
wir gemeinsam mit 
rund 35 Jugendlichen 
und jungen Erwach-
senen unsere Weih-
nachtsfeier.  
Unter dem Motto 
„Gott sei Dank für 
dich“ wollten wir an 
diesem Abend vor 
allem eines: Danke 
sagen.
Denn es ist alles an- 
dere als selbstver-
ständlich, sich neben 
Schule, Ausbildung, 
Beruf, Hobbys und 
dem ganz normalen 
Alltag so engagiert 
einzubringen, sei es in 
den Gruppenstunden, 
im Konfiunterricht, 
beim Jugendgottes-
diensten oder als 

Unterstützung auf 
Freizeiten. Umso 
dankbarer sind wir für 
die Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen, 
die uns mit so viel 
Herz, Zeit und Leiden-
schaft begleiten und 
unterstützen.
Bei leckerer Pizza und 
Pasta verbrachten wir 
einen gemütlichen 
Abend, tauschten uns 
über das vergangene 
Jahr aus und genos-
sen das Miteinander. 
Anschließend wurde 
gespielt, gelacht und 
kreativ gestaltet. Bei 
Tabu Weihnachtsedi-
tion, Stadt-Land-Fluss 
Weihnachten und 
SingStar verbrachten 
wir einen lustigen 

Abend zusammen. 
Außerdem bemal-
ten wir gemeinsam 
Christbaumkugeln für 
unseren Weihnachts-
baum. So entstand ein 
ganz besonderer Baum 
mit viel liebevoll 
gestalteten, perso-
nalisierten Kugeln, 
die uns auch in den 
kommenden Jahren 
begleiten werden. 
Es war ein rundum 
gelungener Abend 
voller Gemeinschaft, 
Dankbarkeit und 
Freude. 
Wir freuen uns auf das 
Jahr 2026 mit euch!
Gott sei Dank für 
dich.
Danke, dass es euch 
gibt!

Am Sonntag, den  
25. Januar 2026 feier-
ten wir den Gottes-
dienst mit Neujahrs-
empfang, in dem die 

neuen Mitarbeitenden 
begrüsst wurden unter 
dem Motto der Jahres-
losung: "Gott spricht: 
Siehe ich mache alles 

neu!" (Offb 21,5).
Frau Wolf, Frau 
Campos Gomez und 
Frau Kothes haben im 
Jahr 2025 ihre Tätig-
keiten in der OGS am 
Haupt- und am Teil-
standort der Linden-
schule aufgenommen. 
Pfarrerin Mathies 
stellte sie der Gemein-
de vor, segnete sie und 
überreichte ein Will-
kommensgeschenk.  
In diesem feierlichen 
Gottesdienst wurde 
nach 29 Jahren Tätig-
keit Christel Bothe 
als Küsterin ent-

Rückblick Neujahrsempfang
pflichtet. Ein bewe-
gender Moment, den 
die Anwesenden mit 
großer Anteilnahme 
unterstützten. Mit 
kräftigem Gesang und 
beschwingter Musik 
durch den Posaunen-
chor und Herrn Kehr-
mann an der Orgel 
feierte die Gemeinde 
ebenfalls ein besonde-
res Jubiläum: Michael 
Wittfeld verantwortet 
nun seit 25 Jahren die 
Posaunenchorarbeit. 
Tränen vor Rührung 
und sein großes Dan-
keschön an die Musi-

ker und Musikerinnen 
beantwortete die 
Gemeinde mit einem 
starken Applaus.  

Im Anschluss stießen 
die Gottesdienstbe-
suchenden mit Sekt, 
Saft und Kaffee an 

und kamen in viele und 
lebhafte Gespräche. Ein 
wunderbarer Auftakt in 
das neue Jahr. 



Seite 7

 

 

Senioren- 
adventsfeier  
EICK

Seniorenadventsfeier UTFORT

An beiden Standorten 
der OGS-Lindenschu-
le wurde die Weih-
nachtszeit wieder in 
besonders schöner 
Atmosphäre gemein-
sam mit Eltern und 
Kindern gefeiert.  
In festlich geschmück-
ten Räumen kamen 
alle Beteiligten zu-
sammen, um Kuchen, 

Weihnachtsfeiern an  
den Standorten der  
OGS-Lindenschule

Kaffee und warmem 
Kakao zu genießen 
und eine besinnliche 
und fröhliche Zeit 
miteinander zu ver-
bringen.

Ein einzigartiger 
Moment für die 
Kinder war der über-
raschende Besuch des 
Weihnachtsmannes, 

der für strahlende 
Gesichter und große 
Begeisterung sorgte. 
Gemeinsam mit dem 
Weihnachtsmann 
und Pfarrer Thors-
ten Kämmer wurden 
Weihnachtslieder 
gesungen.

Mit viel Freude 
nutzten die Kinder 
außerdem die Bastel-
angebote, bei denen 
weihnachtlicher 
Baumschmuck ge-
staltet werden konnte. 
Sehr beliebt waren 
auch die Weihnachts-

tattoos, die besonders 
schön glitzerten!
Für ausgelassene 
Stimmung sorgte 
schließlich die Weih-
nachtsdisco, bei der 
getanzt, gelacht und 
gemeinsam gefeiert 
wurde. 
Insgesamt waren die 
Weihnachtsfeiern eine 
rundum gelungene 
Veranstaltung, die von 
Gemeinschaft, Herz-
lichkeit und Freude 
geprägt war. 
Wir sind sehr glück-
lich darüber, diese 
schönen Momente 

gemeinsam mit den 
Kindern und ihren 
Familien zu teilen und 
freuen uns schon auf 
das nächste gemeinsa-
me Fest!

Wir danken für ein 
schönes Jahr 2025 mit 
vielen großartigen 
Momenten und bli-
cken mit neuer Kraft 
und Motivation in das 
neue Jahr 2026! 

Julaine Wenz 

Advent  
in der  
Kita
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 Ohrwurm: EG 600 Meine engen Grenzen

Kyrie eleison – das: 
„Herr, erbarme dich“ ist 
Bestandteil in der Eröff-
nung des Gottesdienstes. 
Der Ruf stammt aus der 
griechischen Liturgie der 
Ostkirche und wird so 
heute noch in katholi-
schen und evangelischen 
Gottesdiensten gesungen 
oder gesprochen. Je nach 
dem, wo Sie den Gottes-
dienst besuchen, werden 
Sie es erleben. Bei uns 
in der Gemeinde, die 
stark reformiert geprägt 
ist, mag dies ausnahms-
weise zu hohen Feier-

nach Geborgenheit sind 
grundlegende Erfahrun-
gen des Menschseins. 
Wir bringen diese vor 
Gott und bitten um 
Wandel und Beistand. 
Genau das findet sich in 
dem Lied: "Meine engen 
Grenzen" EG 600 mit 
dem Text von Eugen 
Eckert (*1954) und der 
Melodie von Winfried 
Heurich (*1940). Das 
Lied, das erst 1981 ge-
schaffen wurde, fand 
den Eingang sowohl in 
das EG als auch in das 
Gotteslob. 
1981 mit innerdeut-
scher Grenze wurde die 
Bewegung „Schwerter 
zu Pflugscharen“ zum 
Resonanzraum einer 
Zeit, die v.a. um Frie-
den, Gerechtigkeit und 
Bewahrung der Schöp-
fung rang während im 
„Westen“ Spießbürger-
lichkeit, Adenauer-
Dunkeldeutschland und 
Nierentischchen sich 

versuchten zu befreien 
von den Ewiggestrigen 
der Nazi-Zeit. 

Eugen Eckert aus Frank-
furt/Main arbeitete mit 
zwei halben Stellen, er 
als evangelischer Studie-
renden- und Stadion-
pfarrer in Frankfurt. 
1978 lernte er den 
Komponisten Winfried 
Heurich kennen, beim 
Sport, wie man sagt. 
Diese Verbindung sollte 
Lieder hervorbringen, 
die „singbar und swing-
bar“ sind.
Wie ein Kondensat ver-
mag es das Lied: „Meine 
engen Grenzen“ Gottes 
Vergebung den sich be-
kennenden Menschen 
gegenüber in klarer 
Sprache und einpräg-
samer Art und Weise 
in das Ohr und Herz zu 
singen.
In der Ich-Form gespro-
chen, singt der Mensch 
hier für sich selbst 

tagen stattfinden oder 
im Fürbittengebet als 
Gemeinderuf. In luthe-
risch geprägten Gebieten 
wird Ruf und Antwort 
gesungen und erinnert 
sehr an die katholische 
Form Gottesdienst zu 
feiern.
Im Angesicht von Tod 
und Sterben Jesu in der 
Osterzeit ist insbesonde-
re ein Lied aus dem Ge-
sangbuch wie ein solcher 
Ruf zu hören. Grenzen, 
kurze Sicht, Weite, Ohn-
macht, Zutraun, Ängst-
lichkeit und Sehnsucht 

und bekennt die engen 
Grenzen der eigenen 
Wahrnehmung der Welt, 
durch zu kurze Sicht, 
Lähmung, Ängstlich-
keit und Sehnsucht. Der 
Singende bittet Gott 
um den himmlischen 
Beistand, denn dieser 
Mensch braucht Weite 
und Stärke, Wärme und 
Heimat. 
Klare Motive, die in 
einen Weg in d-Moll ab-
schreiten und dann je im 
Kehrvers in die Harmo-
nie eingebettet werden, 
wenn sich die Töne in 
B-Dur einfärben. Durch 
diese veränderte Me-
lodieführung, überra-
schend einfach und doch 
so eindrücklich, bleibt 
vor allem ein Eindruck 
haften von Weite und 
Öffnung.
Auf einmal muss ich, 
wenn ich singe, viel 
Atem nehmen, den 
Brustkorb öffnen, die 
langen Töne halten. 

Aus der Tiefe der Töne 
und zugleich dem Ein-
geständnis dessen, was 
mich einengt, klein-
macht und so heraus-
fordert, singe ich nun 
hoch und frei und mit 
langem Atem hinaus in 
die Weite.
Wer singt, der atmet. 
Wer atmet, kann weiter-
denken, weiterreden, 
weitergehen.
„Ach, Herr“, will ich 
seufzen, „erbarme dich“. 
Und kann nun den Blick 
heben, hin zum Kreuz, 
hin in den Himmel, der 
alles überstrahlt. Gottes 
Weite und Hoffnung 
mag die Herzen nicht 
nur zu Ostern erleuch-
ten und aus Grabesher-
zenshöhlen Gnade und 
Barmherzigkeit atmende 
Lebendigkeit hervor-
bringen.

Pfarrerin
Dorothea Mathies

„Volles Haus“ und das 
traditionell von Helga 
Düntgen gebackene 
Apfelbrot mit zahlrei-
chen selbst gemachten 
Marmeladen kennzeich-
neten die Adventsfeier 
der Frauen und Männer 
im Donnerstags-Café. 
Überraschend erschien 
sogar der Nikolaus, der 
zusätzliche Leckereien 
an die Anwesenden 
verteilte und für große 
Freude sorgte.

Thematisch beschäftig-
ten wir uns an diesem 
Tag mit „Engeln“.  
Nach einem Einstieg 
ins Thema mit Engeln 
als Bote Gottes, der zu 

den Menschen kommt, 
ging es weiter mit einer 
Engelsgeschichte. Bei 
„Engel in Menschen-
gestalt“ kamen alle 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer miteinander 
ins Gespräch darüber, 
wo jede/jeder selbst ein 
Engel war bzw. einem 
unerwartet im Alltag 
ein „Engel“ erschienen 
ist. Ein aussagekräftiger 
Text über Alltagsengel 
konnte von jeder/jedem 
mit nach Hause genom-
men werden.

Zum Abschluss ge-
stalteten alle einen 
Engel, entweder für die 
eigene Adventsdekora-

tion zuhause oder zum 
Verschenken an seinen 
„Alltagsengel“.
	  

Adventsfeier des  
Donnerstags-Cafés

Freitag, 06. März 2026: Weltgebetstag der Frauen  
gestaltet von Frauen aus Nigeria um 18:00 Uhr in  
der St. Ida Kirche; ökumenisch miteinander beten,  
anschließend Imbiss im Pfarrheim St. Ida.  
Thema: Kommt! Bringt eure Last!
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Konzerte in Repelen

Leo Heinrichs, Gitarre
Raughi Ebert, Gitarre
"Viva la Vida" – Es lebe 
das Leben! heißt der Titel 
des neues Konzertpro-
gramms von Tierra Negra, 
mit dem das Duo in die 
Dorfkirche nach Repelen 
zurückkehren wird.  
Mit ihrer lebensfrohen 
und unbeschwerten Musik 
lassen die beiden Gitar-
risten den Fühling in die 
Dorfkirche einkehren.  
Das Publikum darf sich 
wieder einmal auf ein 
sapnnendes Konzert mit 
hochkarätiger Gitarren-
musik und bester Unter-
haltung freuen. Neben 
ganz neuen Songs, die 
Tierra Negra erstmalig 
präsentieren wird, dürfen 
die beliebten Klassiker 
der beiden Ausnahme-
musiker nicht fehlen. Die 
beiden Gitarristen des 

Sonntag, 15.03.26 um 17:00 Uhr
"Viva la Vida" – Guitar Lounge  
TIERRA NEGRA 

seit mittlerweile 27 Jahren 
konzertierendes Duos 
verstehen es wie kein 
anderes auf ihren Gitarren 
regelrecht Geschichten 
zu erzählen und dabei 
das gesamte emotionale 
und klangliche Spektrum 
von Musik abzubilden. In 
ihren Konzerten schaffen 
sie es den Funken ihrer 
eigenen Begeisterung für 
Musik ummittelbar auf 
die Zuschauer übersprin-
gen zu lassen. Zwischen 
hynotischen Balladen 
und donnerndem Rhyth-
musgewitter erlebt das 
Publikum ein höchst ab-
wechselungsreiches hand-
gemachtes Programm, 
bei dem niemand ruhig 
auf seinem Stuhl sitzen 
bleiben kann.
www.tierranegra.de 
Eintritt frei, 
Spende erbeten

Wer seine "Geschichten 
vom See" hört, sieht gleich 
durch ein Kaleidoskop. 
Lieder wie "Glitzerwas-
ser" halten genau das, 
was der Name verspricht. 
Eine schillernde Reise 
durch die Welt der Töne.
Mit Songstiteln wie "Der 
Ententrichter", "Auf der 
Bogenbrücke" oder "Fla-
mingobucht" ruft er bei 
Eingeweihten expli- 
zite Bilder hervor. 

Dr. Mojo bietet als One-
Man-Band mit bekannten 
und beliebten, erdigem 
Blues, Balladen und 
Folksongs ein abwechs-
lungsreiches Programm 
mit unterhaltsamer 
Moderation. Zwischen 
den einzelenn Songs gibt 
es kurze Erklärungen zu 
den Texten, unterhalt-
same Anekdoten und 
interessante Geschichten 
über die Songs und deren 
Interpreten.  
Mit Gesang, Gitarre, 
Bluesharp im Reck, Hi-

(WAZ Duisburg)
Der gebürtige Duisburger 
Pianist Matthias Dymke 
erzählt an seinem Ins-
trument musikalische 
Anekdoten, Erinnerungen, 
Imressionen inspiriert von 
den Seen im Duisburger 
Süden. Mal verträumt, 
mal skuril, mal aufgewühlt 
und voller Sehnsüchte.

Eintritt frei, 
Spende erbeten 

Hat und Stompin' Bass 
– oft gleichzeitig gespielt 
– zählt Dr. Mojo zu den 
besten Musikern dieser 
Art. Mit seiner ebenso 
kraft- wie gefühlvollen 
Stimme, der varianten-
reich gespielten Blue 
sharp, dazu Gitarre und 
Foot-Percussion erzeugt 
er eine Klangfülle, wie 
sie von einem einzelnen 
Musiker nur ganz selten 
erreicht wird.
www.drmojo.de
Eintritt frei, 
Spende erbeten

Sonntag, 26.04.26 um 17:00 Uhr     
Geschichten vom See 

Sonntag, 12.04.26 um 17:00 Uhr     
"Der kleine Urlaub vom Alltag" –  
Dr. Mojo SOLO

Karfreitag, 03.04.26 um 17:00 Uhr     
Traditionelles Karfreitagskonzert der 
Moerser Blechbläser
SÜDAMERIKANISCHER FADO

Gitarrist: Elias Lins da Sil-
va; Klavier: Maria da Silva
Die Moerser Blechbläser 
laden zu ihrem tradionel-
len Konzert zum Karfrei-
tag. Die Zuhörer können 
sich auf ein südamerika-
nisches "Fado" Programm 
freuen.  
Nach seiner umjubelten 
Premiere beim Konzert 
zum 1. Advent wird Elias 
da Silva gemeinsam mit 
seiner Frau Maria melan-
cholische Werke wie das 

berühmte "La Llorena" (die 
Weinende) spielen.  
Die beiden aus Brasilien 
stammenden Musiker 
werden den Stücken im 
Zusammenspielt mit 
den Blechbläsern einen 
gleichermaßen gefühlvol-
len wie achtsamen Klang 
verleihen und das Konzert 
zu einem einzigartigen 
Erlebsnis machen.

Eintritt frei, 
Spende erbeten

Ladenlokal für gute  
Second Hand 
Bekleidung und Schuhe 

Palette 2.0

Talstraße 2  | 47445 Moers-Repelen

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag und Donnerstag	  
15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag	  
10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Hallo liebe Gemeinde,
mein Name ist Kerstin 
Petri und 2002 gründete 
ich in der Gemeinde 
die Selbsthilfegruppe 
Traumkind.  
Die Gruppe richtet sich 
an Menschen, die kin-
derlos sind oder waren 
und bietet Platz für 
Austausch, Unterstüt-
zung und Hoffnung.
Wir versuchen einen 
gemeinsamen Weg zu 
finden, den Kinder-
wunsch zu erfüllen.  
Die Gruppe sieht sich 
als wichtigen Anlauf-
punkt für kinderlose 
Paare, die oft mit den 
Gefühlen der Einsam-
keit, Verzweiflung und 
Hoffnungslosigkeit 
konfrontiert sind.

Durch den Austausch 
mit anderen Betroffenen 
finden viele Teilneh-
mer Erleichterung und 
Unterstützung, die ih-
nen hilft, ihre Situtaion 
besser zu bewältigen.  
Ein besonderer, As-
pekt der Gruppe ist 
die Tatsache, dass sich 
viele Teilnehmer ihren 

Kinderwunsch mittler-
weile erfüllt haben, sei 
es durch Adoption, 
Pflegekinder oder durch 
andere Wege.
Diese Erfolgsgeschich-
ten dienen als Inspira-
tion und Motivation für 
andere Teilnehmer und 
zeigen, dass es möglich 
ist, den Kinderwunsch 
zu erfüllen. 
Die Gruppe basiert auf 
dem Prinzip der gegen-
seitigen Unterstützung 
und des Erfahrungsaus-
tausches und soll so den 
Teilnehmern helfen, 
ihren eigenen Weg zu 
finden.

Sie sind herzlich  
eingeladen an 
unserem offenen 
Gesprächskreis  
teilzunehmen, der 
sich 1 x im Monat, 
jeden ersten  
Donnerstag von 
19:00 - 21:00 Uhr 
trifft.

Herzlichst
Kerstin Petri, Tel.: 
0178 - 2025622

Hinweise
Neben dem Kirchenecho erhalten Sie über die 
Presse, die Homepage www.kirche-rheinkamp.de 
und per E-Mail aktuelle Informationen zu den 
Konzerten.  
Gerne nehmen wir Sie in den Verteiler auf.  
Lassen Sie uns einfach eine Nachricht zukom-
men an kulturteam@gmx.de. 
Der Einlass ist immer ca. 30 Minuten vor Kon-
zertbeginn. Der Eintritt ist, sofern nicht anders 
vermerkt, frei. 
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Mitten im alten Dorfkern von Repelen gelegen ist das 
evangelische Vereinshaus. Wir vermieten unseren Saal 
für Tauf-, Konfirmations-, Kommunions- und Hochzeits-
feiern, Geburtstage, Jubiläen, Kaffeenachmittage, Beerdi-
gungsnachfeiern und vieles mehr. 
Wir machen Ihnen gern ein unverbindliches Angebot für 
Ihre Feier. Sie unterstützen damit unser Haus und die 
nachstehenden Angebote, die allen Interessierten offenstehen.  
Kontakt: Lena Tersteegen 01515 - 135 87 83 

Das Evangelische Vereinshaus Repelen 
Regelmäßige Veranstaltungen

MONTAG 

Frühstück 
Gemütliches Beisammensein mit reichhal-
tigem Frühstücksbuffet. 
1 x im Monat, jeweils montags um 10:00 Uhr: 
23.2., 23.3., 20.4., 11.05., 7 € pro Person
Ab sofort sind auch Gutscheine erhältlich –
verschenken Sie Frühstück im Vereinshaus! 
Anmeldung: 
Lena Tersteegen, 01515 - 135 87 83

Nähkurs
montags 09:30 - 12:30 Uhr
Kontakt: Susanne Ullerich: 0157 - 57151711
 
TenSing Moers – Theater und Tanz im CVJM 
für Jugendliche von 11 - 25 Jahren:
montags 18:00 - 20:00 Uhr
Bei Interesse einfach vorbeikommen!
Kontakt: kontakt@tensing-moers.de 

DIENSTAG
Yoga
dienstags 09:00 - 10:00 Uhr Ying-Yang Yoga
10:10 - 11:10 Uhr und 11:15 -12:15 Uhr Yoga 
für Senioren auf dem Stuhl
Termine für besondere Yogaangebote auf 
Nachfrage.
Kontakt: Jana Thomalla, 01573 - 455 04 74

Tanzen macht Spaß und hält fit
dienstags 16:00 - 17:00 Uhr
Kontakt: Birgit Norporth-Hugh, 
01515 - 94 366 86 

Parkinsonselbsthilfegruppe
jeden 3. Dienstag im Monat 14:30 - 16:30 Uhr
Kontakt: 0171 - 67 66 725 

Schmerzfrei – nach Liebscher und Bracht 
Kursangebot von Christina Holtwick,
Heilpraktikerin
dienstags 18:00 Uhr
Information u. Anmeldung: 0157 - 349 100 71 
oder: info@heilpraktikerin- holtwick.de 

MITTWOCH
Schmerzfrei – nach Liebscher und Bracht 
Kursangebot von Christina Holtwick,
Heilpraktikerin
mittwochs 10:00 Uhr und 17:30 Uhr
Information u. Anmeldung: 0157 - 349 100 71 
oder: info@heilpraktikerin- holtwick.de 

Kaffeeklatsch 
Seniorentreff mit Klaudia und Udo Jung
jeweils mittwochs um 15:00 Uhr: 
11.2.26, 18.3.26, 15.4., 20.5., 17.6.
Es wird ein Unkostenbeitrag für Kaffee und 
Kuchen gesammelt. Anmeldung: 
Lena Tersteegen, 01515 - 135 87 83

Nähkurs
mittwochs 18:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Susanne Ullerich: 0157 - 571 517 11 

DONNERSTAG
Segel- und Bootsbau Gruppe
Offene Gruppe für Jugendliche ab der 
5. Klasse
donnerstags 16:00 -18:30 Uhr 
Treffpunkt: Vereinshaus am Kolk 
Leitung: Frank Rössler
Info: Bernd Tersteegen, 0171 - 33 555 24
ortsverein@cvjm-moers.de

Nähkurs
donnerstags 18:30 - 21:30 Uhr
Kontakt: Susanne Ullerich: 0157-57151711

FREITAG
Spielgruppen für Babys und Kleinkinder
von 0 -24 Monaten
freitags, nach Altersgruppen:  
09:00 - 10:00 Uhr:   8 - 12 Monate
10:15 - 11:15 Uhr: 12 - 24 Monate
11:30 - 12:30 Uhr:   4 -  7 Monate
12:45 - 13:45 Uhr:   0 -  3 Monate
15:00 - 16:00 Uhr: 12 - 24 Monate
Information und Anmeldung: 
Corinna Yazgan, 01577 - 259 62 07 

Kreativgruppe mit Klaudia
Je nach Jahreszeit werden verschiedene 
Dinge gebastelt. Es wird ein kleiner 
Unkostenbeitrag gesammelt.
jeweils freitags von 15:00 - 17:00 Uhr: 
20.2., 13.3., 10.4., 15.5., 12.6.
Klaudia Jung, Anmeldung: Lena Tersteegen, 
01515 - 135 87 83

Lesetreff mit Christina Holtwick und  
Klaudia Jung
Es werden gemeinsam Bücher ausgewählt 
und daraus vorgelesen. Wer selbst etwas 
vorlesen möchte, kann das auch gerne tun.
Im Anschluss wird in gemütlicher Runde 
über das Gehörte geredet.
freitags 16:30 Uhr: 27.2., 27.3., 24.4.,  
29.5., 26.6.2026., Anmeldung bei  
Lena Tersteegen: 0151-1358783

CVJM Kinderkino
1x monatlich zeigen wir einen Film für 
Kinder ab 5 Jahren. Termine:  20.2., 27.3., 
24.4., 29.5.,12.6. jeweils um 16:30 Uhr, 
www.cvjm-moers.de Interesse? Whatsapp 
an: 0160 - 97 330 891

UND SONST...
CVJM Familientag am 1. Mai 2026
Der traditionelle Familientag am CVJM 
Eichenkreuzheim in Rheurdt! Buntes Pro-
gramm für jung und alt, 11:00 Uhr Wald-
gottesdiest mit Pfr.i.R. Nikolaus Schneider 
und Abschluss der Mitarbeitendenschulung 
H70, im Anschluss Mittagessen, Kinder-
programm, Tischtennisturnier, Kaffee und 
Kuchen
CVJM Eichenkreuzheim, Neufelder Str. 205, 
47509 Rheurdt, www.cvjm-moers.de

Erste Hilfe Kurs im Vereinshaus am  
22. März 2026
Infos und Anmeldung: 0160 - 97 330 891
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Unter dieser Frage 
stand der letzte Ju-
gendgottesdienst am 
Freitag, den 21.11.2025. 
Wie immer feierten wir 
diesen um 18.30 Uhr 
im Gemeindesaal Eick 
neben dem Kinder- und 
Jugendzentrum und wie 
immer hat das Team des 
FREEBElieve Jugend-
gottesdienstes diesen 
Gottesdienst eigenstän-
dig vorbereitet, geplant 
und durchgeführt.
Als Song für den Got-
tesdienst hat sich das 
Team das Lied „Zu dir“ 
von LEA ausgesucht, 
wir haben im Vorfeld 
verschiedene Menschen 
zu ihrem Glauben inter-
viewt und die Gottes-
dienst-TeilnehmerInnen 
konnten an verschie-

FREEBElieve Jugendgottesdienst: Was glaubst du? 
denen Stationen im 
Gottesdienst über ihren 
eigenen Glauben nach-
denken, sprechen und 
sich inspirieren lassen.
Den Jugendlichen war 
es wichtig, auch die 
Liturgie des Gottes-
dienstes in ihre eigenen 
Worte zu bringen und 
so haben wir das Vater 
Unser, das Glaubens-
bekenntnis und die 10 
Gebote in unsere eige-
nen Worte transportiert 
und mit reingebracht, 
was für die Jugendli-
chen wichtig ist und im 
Mittelpunkt steht. Weil 
es so schön war, haben 
wir euch das Glaubens-
bekenntnis hier mit 
abgedruckt.
Und um zum Abschluss 
ein bisschen auf die 

Frage „Was glaubst du?“ 
zu antworten, hier ein 
Ausschnitt aus dem, was 
die Antwort des Teams 
war:
„„Sag, darf ich zu dir?
In den besten Zeiten
Auch, wenn alles vorbei 
ist
Und ich alles vergeige
Und es ist keiner mehr 
bei mir
Sag, darf ich zu dir?
In den besten Zeiten
Auch, wenn alles vorbei 
ist“ sing LEA.
Und Gottes Antwort 
auf all die Fragen ist 
ja. Hier bist du immer 
willkommen.
Glaube heißt für mich 
persönlich, dass Ich an 
Gott festhalte, auch 
wenn das Leben schwie-
rig ist. Dass ich auf Gott 

vertraue, auch wenn ich 
nicht weiß, wie alles 
ausgehen wird. Dass ich 
hoffe auf eine Zukunft 
mit Gott, auch wenn 
ich sie jetzt noch nicht 
sehen kann.
Du darfst selbst ent-
scheiden, was Glaube 
für dich bedeutet. Du 
darfst selbst entschei-
den, wie du es nennst. 
Du darfst selbst ent-
scheiden, wie viel du 
davon preisgibst. Du 
darfst selbst entschei-
den, an welchen Stellen 
du deinen Glauben 
brauchst.
Gott ist da, wenn du auf 
ihn zukommst, wie auch 
immer du dich ihm zu-
wendest.“
Es war wie immer ein 
sehr schöner Gottes-

dienst und den Abend 
haben danach noch mit 
Crêpes und Getränken 
im Kinder- und Jugend-
zentrum ausklingen 
lassen.

Das Team besteht übri-
gens aus 10 Mädels im 
Alter von 14-18 Jahren, 
die in den letzten Jahren 
nach ihren eigenen Kon-
firmationen ins Team 
gekommen sind. Wir 
freuen uns immer über 
junge Menschen, die 
ebenfalls Zeit und Lust 
haben, einen Jugendgot-
tesdienst mitzugestal-
ten. Melde dich dafür 
einfach im Kinder- und 
Jugendzentrum unter 
jugend.familie.rhein-
kamp@ekir.de oder bei 
Instagram.

Vom 01.01.2026 bis zum 
06.01.2026 fand im 
Eichenkreuzheim die 
Mitarbeiterschulung 
H70 statt. 13Jugendliche 
aus unserer Gemeinde 
Rheinkamp kamen ge-
meinsam mit insgesamt 
35 Teilnehmenden und 
vier Mitarbeitenden 
zusammen, um sich 
intensiv auf ihre Aufga-
ben in der Kinder- und 
Jugendarbeit vorzube-
reiten.
Im Mittelpunkt stan-
den wichtige Themen 
wie Religionsinhalte, 
Teamfähigkeit, das Mit-
arbeiter-Sein und ganz 
konkret das Arbeiten 
mit Kindern. Wir haben 
darüber gesprochen, was 
es bedeutet, Verantwor-
tung zu übernehmen, 
Vorbild zu sein und 
unseren Glauben im 
Alltag zu leben.

Wertvoll war das starke 
Gemeinschaftsgefühl. 
Durch viele Gruppen-
arbeiten, Gespräche und 

gemeinsame Aktionen 
sind wir als Team zu-
sammengewachsen. 
Man hat gemerkt, dass 
jede und jeder Einzel-
ne wichtig ist und auch 
Kommunikation und 
gegenseitige Unterstüt-
zung fürs Mitarbeiter- 
sein eine große Rolle 
spielen. In diesem Zu-
sammenhang bereiteten 
die Teilnehmenden auch 
gemeinsam den Fami-
lientag am 1. Mai vor, 
der auf dem Gelände 
des Eichenkreuzheims 
stattfinden wird. Dabei 
wurden Ideen und 
Aufgaben verteilt und 
angefangen Programm-
punkte zu planen.
Natürlich kam auch 
der Spaß nicht zu kurz: 
Spiele, kreative Abende 
und gemeinsames La-
chen haben die gemein-
same Woche geprägt. 
Gerade diese Mischung 
aus Inhalt, Gemein-
schaft und Spaß hat die 
Schulung besonders 
gemacht.

Man nimmt aus dieser 
Zeit nicht nur neues 
Wissen mit, sondern 
auch mehr Sicherheit 
für die Mitarbeit in der 
Gemeinde und viele 
schöne Erinnerungen.

Bericht:  
Pia Züscher,  
Maxi Köhler

Mitarbeiterschulung H70 
im Eichenkreuzheim – Lernen, Glauben 
und Gemeinschaft 

Die Mitarbeiterschu-
lung H70 ist der 70. 
Jahrgang in Folge in 
dem Jugendliche ge-
schult werden, ehren-
amtliche Mitarbeiter 
in der Jugendarbeit zu 
werden.  
Die Schulung ist für 
Jugendliche ab 14 Jahren 
und kann als Einstei-
ger- sowie Fortgeschrit-
tenenkurs absolviert 
werden.
Den Abschluss der 
Mitarbeitendenschu-
lung bildet der CVJM 
Familientag am 1.Mai 
am Eichenkreuzheim 
in Rheurdt, im Wald-
gottesdienst mit Pfr. 
i.R. Nikolaus Schneider 
werden die Schulungs-
zertifikate überreicht, 

FREEBELIEVE JUGENDGOTTESDIENST

im Anschluss ist buntes 
Programm rund ums 
Haus für jung und alt. 

Alle Interessierten 
sind herzlich einge-
laden!
01.05.2026, ab 11 Uhr 
CVJM Eichenkreuz-
heim 
Neufelder Straße 205
47509 Rheurdt
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In der Woche vom 15.12. 
bis 19.12.2025 feierten 
unsere verschiedenen 
Gruppen ihre Weih-
nachtsfeiern. Sowohl 
in der Jungengruppe, 
der Offenen Tür, dem 
KidsClub, der Mäd-
chengruppe als auch 
in der MädelsGruppe 
kamen wir zusammen, 
um das Jahr gemeinsam 
ausklingen zu lassen.
Bei den Feiern wurde 
gebacken, gebastelt und 
gespielt: Aus frischem 
Teig entstanden leckere 
Pizzen, Plätzchen und 
Lebkuchen wurden 
liebevoll verziert, es 
wurde kreativ gebastelt 
oder weihnachtliche 
Tattoos gestaltet. Auch 
bei gemeinsamen Spie-
len wie Tabu kam der 
Spaß nicht zu kurz.
Natürlich durften auch 
kleine Geschenke für 
die Kinder und Jugend-
lichen nicht fehlen. So 
konnten wir im alten 
Jahr noch einmal schö-
ne Nachmittage und 
Abende Atmosphäre 
miteinander verbrin-
gen.

Scheinbar hat sich 
unser Krippenspiel aus 
dem letzten Jahr rum-
gesprochen, denn dieses 
Jahr war die Kirche an 
Heiligabend um 14.30 
Uhr komplett gefüllt. 
Das freut uns sehr und 
genauso sehr freut es 
uns, dass dieses Jahr 12 
Kinder beim Krippen-
spiel mitgespeilt haben.
Wir haben ein klas-
sisches Krippenspiel 
aufgeführt und die 

Kinder-Krippenspiel an  
Heiligabend in Repelen

Insgesamt waren es 
rundum gelungene 
Treffen mit vielen schö-
nen Momenten.
 
Wir freuen uns schon 
jetzt auf das Jahr 2026 
mit euch!

Weihnachtsgeschichte 
mit der Sternschnup-
pe, Königen, Schafen, 
Esel & Ochse, Maria & 
Josef, Hirten und Wirt 
und der guten Nach-
richt der Geburt Jesu 
nacherzählt.
Die Kinder waren 
wahnsinnig aufgeregt, 
haben das aber wirklich 
großartig gemacht und 
daher am Ende zurecht 
großen Applaus ge-
erntet.

Das Familienzentrum 
Repelen ist wieder mit 
einem tollen Angebot 
für Eltern und Kindern 
für Sie da.

SPIELGRUPPEN
Montag         	   
09:30 -11:00 Uhr
Mittwoch	
16:00 - 17:30 Uhr
Donnerstag	   
09:30 -11:00 Uhr
16:00 - 17:30 Uhr 
 
In unseren Spielgrup-
pen ist immer mächtig 
was los. Es darf gemein-
sam gespielt, getobt, 
gesungen und gebastelt 
werden.

Die Kinder bekommen 
Kontakt zu Gleich-
altrigen, können sich 
ausprobieren und auch 
die Großen bekommen 
die Möglichkeit, sich in 
entspannter Umgebung 
auszutauschen.
Unsere Spielgruppen-
leiterinnen Anika Lin-
de und Jaqueline Hardt 
freuen sich auf Sie.
Die Teilnahme ist 
kostenlos.

PEKIP
Donnerstag	   
09:00 - 10:30 Uhr
10:45 - 12:15 Uhr

Alle Kinder ab Herbst 
2025 und jünger heißen 
wir ab April wieder 
herzlich zu unseren 
PEKiP-Kursen will-
kommen. 

Das Prager-Eltern-Kin-
der-Programm (PEKiP) 
ermöglicht Eltern und 
ihren Babys ab der 6 . 
Lebenswoche bis zum 
ersten Geburtstag, die 
Welt auf spielerische 
Art zu erkunden. Unse-
re erfahren PEKiP-Lei-
tung Heike Kühnen 
begleitet Eltern und 
Kinder durch diese 
spannende Zeit.
Die Kosten für den 
Kurs betragen 8 € 
pro Kurseinheit. Die 
Abrechnug erfolgt über 
die Kursleitung. 

Für genauere Informa-
tionen oder Anmeldun-
gen, melden Sie sich 
bitte im Familienzent-
rum unter: 

02841 - 71828.  
Das Büro ist mittwochs 
von 08:30 - 12:30  
besetzt. Oder per Mail: 
an ev.Kita-Repele@
graf-recke-stiftung.de

VERANSTALTUNGEN 
IM FAMILIENZENT-
RUM
27.03.2026
Osterhasenwerkstatt 
für Eltern und Kinder
Zeit: 
15:00 bis 17:15 Uhr
Referentin: 
Sonja Korsch
Ort: 
Personalraum der 
Kindertagesstätte
Kosten: 
2 € pro Teilnehmer

Ostern steht vor der 
Tür und wir würden 
gerne mit Euch gemein-
sam ein paar niedliche 
Osterbilder gestalten 
und Deko-Eier bema-
len. 
Die Teilnehmerzahl ist 
auf 10 Familien be-
schränkt. 
Anmeldung erforder-
lich! 

Weihnachtsfeiern  
im Jugendzentrum

Familienzentrum Repelen

Auch in diesem Jahr 
wird also wieder ein 
Heiligabend-Gottes-
dienst um 14.30 Uhr in 
der Dorfkirche Repelen 
mit Kinderkrippenspiel 
stattfinden.
Wenn du Lust hast, 
dabei mitzumachen, 
dann melde dich nach 
den Herbstferien bei 
Katharina Bettermann 
unter jugend.familie.
rheinkamp@ekir.de.
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LAN PARTY
IM JUGENDZENTRUM

EICK

AB 12 JAHREN
WO? IM KINDER-UND

JUGENDZENTRUM EICK, AM
FRANKENFELD 18,47445 MOERS 

Wann? vom 01.04 auf dem 02.04, von
18:00-10:00 Uhr

Bei Interesse oder Anmeldung bitte bei Angelina
Hamaczek melden!

Anmeldeschuss: 31.03.2026

ANMELDUNG
ZUR LAN PARTY

Vor-und Nachname:

Geburtsdatum: 

Kontaktdaten der Erziehungsberechtigte: 

Datum und Unterschrift der
Erziehungsberechtigten: 

Mein Kind darf übernachten: Ja       Nein 

Mein Kind wird  um 22 Uhr abgeholt: Ja    Nein

Donnerstag 02.04

Osterferienaktion
im Kinder-und Jugendzentrum

Eick

    Bei Fragen schreibt uns eine Mail oder schreibt uns auf Insta (#ev_jugend_rheinkamp):
    angelina.hamaczek@ekir.de
    

In der ersten Woche der
Osterferien vom 30.03 - 02.04.

15:00 - 19:00 Uhr

Montag 30.03

Dienstag 31.03

Mittwoch 01.04     

Geschlossen

Lan Party mit Übernachtung  (Nur mit vorheriger
Anmeldung möglich)

Granulat gießen  Freiwillig, kostenlos &  
für alle ab 12 Jahren!

Grillnachmittag

AUSBLICK:

19.06.2026	 Jugendgottesdienst

21.06.2026	 Gemeindefest in  
	 Utfort
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Mehr Infos und 
aktuelle Termine 
gibt's auf 
Instagram!



Seite 15

,

Pfarrerin Dorothea Mathies 
Tel.: 01575 - 798 65 25
dorothea.mathies@ekir.de 

Gemeinde- und Jugendzentrum
Am Frankenfeld 16 - 18
47445 Moers-Eick
Tel.: 02841 - 4 77 28
jugendhilfe.familie.rheinkamp@ekir.de

Jugendleitungen

Julaine Wenz
Am Frankenfeld 18
47445 Moers-Eick
Tel.: 02841 - 888 7 444
Postanschrift: Boberstr. 1
47445 Moers-Eick
julaine.wenz@ekir.de

Katharina Bettermann 
Tel. 02841 - 888 7444 
katharina.bettermann@ekir.de

Angelina Hamaczek 
Tel: 02841 - 888 7444 
angelina.hamaczek@ekir.de

Sandra Irps
Tel.: 0178 - 28 99 516
sandra.iprs@ekir.de 

Küsterin Gitti Börner  
Tel: 0152 - 216 99 682 
brigitte.boerner@ekir.de 
(außer freitags)

Kindertageseinrichtung 
Leiterin Mareike Schweikert
Boberstr. 1 
47445 Moers-Eick
Tel.: 02841 - 4 71 86

Pfarrer Thorsten Kämmer 
Lintforter Str. 144
47445 Moers 
Tel.: 02841 - 7 66 37  
thorsten.kaemmer@ekir.de

Pfarrerin Hanna Ruhkopf
Lintforter Str. 144
47445 Moers
Tel.: 01573 - 42 40 485
hanna.ruhkopf@ekir.de

Gemeindebüro
Lintforter Str. 144
47445 Moers 
Tel.: 02841 - 7 41 77
gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de 

Luisa Dörnemann-Blagi
(in Elternzeit)  

Natalia Wicker 

Öffnungszeiten: 
Montag von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag von 10:00 - 12:00 Uhr

Organist Marius Kehrmann
Tel.: 02843 - 92 39 61

Chorleiter Dennis Kittner
Tel: 0151 - 42 320 406

Posaunenchorleiter Michael Wittfeld
Mobil: 0176 - 125 24 800

Gemeindehaus An der Linde
An der Linde 3, 47445 Moes-Repelen

Küsterin Gitti Börner 
Tel: 0152 - 216 99 682 
brigitte.boerner@ekir.de
(außer freitags)

Eick Meerbeck Repelen Utfort

Pfarrerin Dorothea Mathies
Bismarckstr. 35b
Tel.: 01575 - 798 65 25
dorothea.mathies@ekir.de

Pfarrerin Anke Bender
Buschstr. 39
47445 Moers
Tel: 01575 - 1045110
anke.bender.1@ekir.de 

Gemeindebüro 
Monika Schlünkes 
Bismarckstr. 35b
47443 Moers
Tel.: 02841 - 5 15 70 
gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de 
Öffnungszeiten: 
Montag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch von 15:00 - 17:00 Uhr

Küster Claus Haack
Bismarckstr. 35b
47443 Moers
Tel.: 02841 - 95 13 60
Mobil: 0151 - 74 10 30 71
claus.haack@ekir.de
(außer montags)

Netzwerk 55plus 
Bismarckstr. 35b
47443 Moers
Tel: 02841 - 518 20 66 
55plus.rheinkamp@ekir.de

Persische Gemeinde Meerbeck
Frau Rad
Tel.: 0176 - 3016 7474

Johannes-Kindergarten
Leiterin Cornelia Otto
stellv. Leiterin: Inka Koprowski
Blücherstr. 2b
47443 Moers
Tel.: 02841 - 53 804
johannes-kindergarten@graf-recke-stiftung.de 

OGS Lindenschule
Leitung: Julaine Wenz
julaine.wenz@ekir.de 
Hauptstandort  
Johann-Steegemann-Allee 
Tel.: 02841 - 97 18 55
Teilstandort Talstraße
Tel.: 02841 - 78 08 91

Seniorenbüro
Iris Schwabe
Markt 5, 47445 Moers
Tel.: 02841 - 7 35 96 

Kindertagesstätte
Leiter Boris Heinsch
Gerhart-Hauptmann-Str. 2 
47445 Moers
Tel.: 02841 - 7 18 28
kita.repelen@ekir.de 
b.heinsch@graf-recke-stiftung.de
ev.kita-repelen@graf-recke-stiftung.de   

Pfarrerin Anke Bender
Buschstr. 39
47445 Moers
Tel: 01575 - 1045110
anke.bender.1@ekir.de

Küster Volker Trenk
Tel.: 02841 - 88 95 212
Tel: 0163 - 6980 825
volker.trenk@ekir.de
(außer montags)

Spielgruppenbetreuung
Anette Krätzig-Vutz
Tel.: 02841 - 88 30 149
anette.kraetzig-vutz-@ekir.de 

Adressen



Montag
Awoheim Eick – Treffpunkt der Ehrenamtler
jeden 1. Montag im Monat
Ort: Willy-Brandt-Seniorenheim

Männerkreis in Eick
montag von 19:00 - 23.00 Uhr
jeden 3. Montag im Monat
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18
Kontakt: Herr Wilke, Tel.: 02841 - 4 05 66 

Offene Tür 17:00 - 20:00 Uhr – Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick im Keller der Jugendräume, 
Am Frankenfeld 18

Seniorenkreis in Eick
montags von 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18
Kontakt: Frau Zakrzewski, Tel.: 02841 - 780 470 

Boule in Meerbeck
montags von 14:00 - 16:00 Uhr
Ort: In der Passage neben dem Gemeindehaus, Bismarckstr. 35b

Deutschgesprächskreis für Migrantinnen in Meerbeck 
montags von 10:00 - 11:30 Uhr für Fortgeschrittene  
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Felizia Howe

Bewegung am Montag in Meerbeck 
montags von 10:00 - 11:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Rolf Raskopf

„Kümmerer“ und Interessierte 55plus in Meerbeck 
letzter Montag im Monat von 12:00 - 13:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal)
Tel. 02841 - 5 18 20 66
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

Lesekreis in Meerbeck
jeden letzten Montag im Monat von 18:00 - 20:00 Uhr
Ort: Werkstatt Meerbeck, Zwickauer Str. 16 
Kontakt: Wolfram Reutlinger, Tel.: 02841 - 99 88 412

Posaunenchor Repelen
montags von 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus, Lerschstr. 71

Handy Doktor
montags von 10:00 - 12:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5

Bibelkreis in Utfort
jeden 3. Montag im Monat
Kontakt: A. Bender, Tel: 01575 - 10 45 110

Dienstag 

Kreuzbundgruppe in Eick
dienstags von 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Jungengruppe in Eick
dienstags von 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Bingo 55plus in Meerbeck 
jeden 3. Dienstag im Monat von 10:00 - 11:30 Uhr  
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Elvira Kreyenbrink, Tel.: 02841 - 518 20 66 
Frühstückscafé 55plus in Meerbeck
jeden 2. Dienstag von 9:00 - 11:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Saal) 
Kontakt: Felizia Howe

Netzwerkchor 55plus in Meerbeck 
jeden 3. Dienstag im Monat von 14:00 - 15:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Anne Mooren, Tel.: 02841 - 3 91 45 37

Spielenachmittag in Meerbeck
jeden 1. und 4. Dienstag im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Saal)
Kontakt: Cornelia Frank, Tel.: 02841 - 518 20 66
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Zumba Gold 55plus in Meerbeck
dienstags von 10:30 - 11:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Saal) 
Tel. 02841 - 5 18 20 66

Cantare Frauenchor Repelen 
dienstags von 18:30 - 21:30 Uhr  
Ort: Gemeindehaus An der Linde, Repelen
Kontakt: Ann-Carolin Weyers, 
Tel.: 02841- 73884, a.c.weyers@hotmail.de 

Handarbeitskreis in Repelen 
jeden 2. Dienstag von 14:00 - 17:00 Uhr,  
Ort: Ev. Kindertagesstätte, Gerhart-Hauptmann-Str. 2
Kontakt: Hannelies Tervoort, Tel.: 02841 - 7 15 02 

Marktcafé – Seniorenbüro Repelen 
Herzliche Einladung zum Klönen bei Kaffee oder Tee 
während der Marktzeiten.
dienstags von 9:00 -12:00 Uhr 
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5

Beratungsangebote – Seniorenbüro Repelen 
jeweils von 10:00 - 12:00 Uhr 
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5 
Offene Sozial- und Seniorenberatung 
•	 Beratung in allgemeinen Lebenslagen 
•	 Hilfe bei Anträgen und Formularen 
•	 Beratung zu Grundsicherung im Alter  
•	 Beratung zum Wohnen im Alter und Wohngeld 
•	 Beratung zur Pflegeversicherung und Beratung 
	 von pflegenden Angehörigen 

Beratungsangebote – Seniorenbüro Repelen
dienstags von 14:00 - 17:00 Uhr  
Zu: Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und  
gesetzliche Betreuung 
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
Terminvereinbarung erforderlich!

Selbsthilfegruppe Kreuzbund in Repelen
dienstags von 19:00 - 21:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71
Kontakt: Ewald Charwarth, Tel.: 02845 - 21957
info@kreuzbund.de

Damenschola in Repelen
dienstags von 17.30 - 18.30 Uhr
Ort: Dorfkirche Repelen
Kontakt: Dennis Kittner, Tel.: 02841 - 88 199 85

Hebammensprechstunde in Repelen
dienstags von 09:00 - 12:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71, Pekip-Raum
Kontakt: Antje Meyer-Stoll

Nähkreis in Repelen
dienstags von 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Repelen, Raum 2
Kontakt: Fr. Howe

Radtour zu kirchlichen Sehenswürdigkeiten im Umkreis
Die Radtouren starten am 14. April 2026 um 16:00 Uhr  
an der ev. Dorfkirche Repelen und finden anschließend 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat statt.  
Näheres bei Lilo Wagener 02841 - 60 88 317

Babytreff für Kleinkinder mit Geburtstag im Frühjahr 
2025 in Utfort
dienstags von 09:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149

Chor EngelterZ 
dienstags von 20:00 - 22:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14  

Kirchenchor Utfort
dienstags von 19:45 - 21:45 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14 

Traumkind in Utfort
nach Vereinbarung
jeden 1. Mittwoch im Monat von 19:00 - 22:00 Uhr
Kontakt: Frau Petri Mobil: 0178 - 20 25 622 

Babytreff für Kleinkinder mit Geburtstag im  
Frühjahr 2025 in Utfort
dienstags von 09:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149

Strick- und Häkeltreff  "Die Wollmäuse" in Utfort 
jeden 2. Dienstag und 4. Dienstag im Monat von  
15:00 - 17:00 Uhr. Wir häkeln und stricken.  Anfänger sind 
Herzlich Willkommen! Wer macht mit?
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14, 
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149
 
 

Mittwoch 

Elektronikkurs in Eick
mittwochs von 18:00 - 20:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Gemeindefrühstück in Eick
jeden 4. Mittwoch im Monat von 09:00 - 10:30 Uhr
Kontakt: Gitti Börner, Mobil: 0152 - 520 28 109  
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Kids club 16:15 - 17:45 Uhr – Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Computergruppe 55plus in Meerbeck 
mittwochs um 11:30 Uhr für Anfänger 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Aslam Kiddiqi, Tel.: 02841 - 3 68 13 67

Elternkreis drogengefährdeter und -abhängiger 
Jugendlicher in Meerbeck
mittwochs um 19:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Clubraum)
Kontakt: K. Schöffler-Uylen, Mobil: 0157 - 50 777 982

Kurzwanderung 55plus in Meerbeck
jeden 2. und 4. Mittwoch um 14:00 Uhr
Ort: Parkplatz an der ev. Kirche
Kontakt: Ramiro Dias

Gedächnistraining in Repelen
mittwochs von 14:30 - 17:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Repelen, Raum 3
Kontakt: Fr. Alice Schoofs-Steinhage, Tel.: 02841 - 7 46 77
 
Fadenwerkstatt für Jung und Alt in Repelen
jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat von 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5

Offene Sozialberatung – Seniorenbüro Repelen
mittwochs in den geraden Wochen 9:00 - 12:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5 

1. Selbsthilfegruppe Parkinsonvereinigung in Repelen
mittwochs von 09:30 - 11:45 Uhr 
Ort: Gemeindehaus An der Linde, Repelen

Singkreis Stimmfarben 
mittwochs von 19:00 - 21:00 Uhr 
Ort: Clarenbachaus Repelen, Lerschstr. 71, Saal
Kontakt: Nadine Trefzer, Tel.: 0171 - 711 67 75

Yoga in Repelen 
mittwochs von 17:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Clarenbachaus Repelen, Lerschstr. 71

Frauentreff in Utfort 
jeden 3. Mittwoch im Monat ab 19:00 Uhr zum Klönschnack, 
Start des offiziellen Teils um 19:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Kontakt: A. Bender 01575 - 10 45 110
Themen siehe Kasten rechts 

Die Herbstzeitlosen in Utfort 
jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr
Gesamtgruppe und thematisches Angebot
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Kontakt: A. Bender 01575 - 10 45 110 

Spielgruppe für Kinder von 1-2 Jahren in Utfort
mittwochs von 9:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort im Jugendkeller, Wienbergshof 14
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149



Regelmäßige Veranstaltungen
 
Donnerstag  

Mädchengruppe – Jugendarbeit in Eick 
donnerstags von 17:30 - 19:30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Kindertreff (6-10 Jahre) in Eick
donnerstags von 16:00 - 18:00 uhr
Ort: Jugendzentrum Eick, Am Frankeneld 18
Kontakt: Sandra Irps, 0178 - 28 99 516, sandra.irps@ekir.de
 
Acrylmalerei 55plus in Meerbeck 
donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Keller)  
Kontakt: Bärbel Haack, barbara.haack@web.de 

Erwachsenenkreis im Meerbeck 
jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Conny Otto, Tel.: 02843 - 17 61 385

Englisch 55plus in Meerbeck 
donnerstags von 17:30 - 19:00 Uhr für Fortgeschrittene 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Felizia Howe 

Gedächtnistraining 55plus in Meerbeck
jeden 2. und 4. Donnerstag von 15:30 - 17:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal)
Kontakt: Felizia Howe 

Tablet-Kurs in Meerbeck
donnerstags von 16:00 - 17:00 uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b

Nachbarschaftshilfe und Repair-Café sci:moers – 
IGBCE Ortsgruppe Meerbeck Netzwerk 55plus  
Repair-Café: jeden 1. Donnerstag um 17:00 Uhr  
Treffpunkt: Werkstatt in der Barbaraschule, Barbarastr. 12  
Kontakt: Uwe Neidling, Tel.: 02841 - 8 81 96 71

Beratungsangebote – Seniorenbüro Repelen
donnerstags von 10:00 - 12:00 Uhr
Zu: Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und 
gesetzliche Betreuung
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
Terminvereinbarung erforderlich! 

Donnerstags-Café in Repelen 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Repelen, An der Linde 5
Kontakt: Lilo Wagener: 02841 - 60 88 317

Pekip in Repelen 
donnerstags von 09:00 - 10:30 Uhr und 10:45 - 12:15 Uhr
Ort: Clarenbachaus Repelen, Lerschstr. 71, Saal

Posaunenchor in Repelen 
donnerstags von 17:30 - 20:00 Uhr 
Treffpunkt: Clarenbachhaus, Lerschstr. 71 

Spieletreff mit Kaffeetrinken 
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Repelen. An der Linde 5
Herzlich Willkommen sind auch diejenigen, die nur  
Kaffee trinken und sich unterhalten wollen.
Ort: Gemeindehaus Repelen, An der Linde 5
Kontakt: Eva Hoffmeister, Tel. 02841 - 4 75 14 
 
Tanzkreis in Repelen 
donnerstags von 20:00 - 22:00 Uhr 
Treffpunkt: Clarenbachhaus, Lerschstr. 71

Spielgruppe für Kinder von 2 - 3 Jahren 
donnerstags von 9:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort Jugendkeller, Wienbergshof 14
Kontakt: Anette Krätzig-Vutz, 02841 - 88 30 149

Kreativkreis in Utfort 
jeden 1. und 3. Donnerstag um 15:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14

Trauercafé
jeden 2. Donnerstag im Monat von 17:00 - 18:00 Uhr
Kontakt: A. Bender 01575 - 10 45 110

Freitag
 
Kids Club – Jugendarbeit in Eick
freitags von 15:30 - 17:00 Uhr Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Freaky Friday – Jugendarbeit in Eick 
Abendaktion für Jugendliche ab 14 Jahren 
jeden 1. Freitag im Monat von 18:30 - 20:30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Kinderkino – Jugendarbeit in Eick 
Alle 2 Monate freitags von 17:00 - 19:00 Uhr  
Abendaktion für Kinder von 6 - 12 Jahren 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Jugendkino – Jugendarbeit in Eick
Alle 2 Monate freitags von 19:00 - 21:30 Uhr 
Abendaktion für Jugendliche ab 12 Jahren
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Offene Tür 17:00 - 22:00 Uhr – Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Interkultureller Gemeindetisch in Meerbeck
jeden 3. Freitag um 12:30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35b
Kontakt: Bärbel Haack, barbara.haack@web.de

Englisch 55plus in Meerbeck 
freitags von 10:00 - 11:30 Uhr für Anfänger mit 
Vorkenntnissen 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Kontakt: Felizia Howe 

Kochen-International in Meerbeck 
jeden 2. Freitag im Monat von 15:00 - 19:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Keller) 
Kontakt: Inge Jennerwein und Friedrich Weber, 
Büro Tel.: 02841 - 5 18 20 66

Beratungsangebote am Freitag – Seniorenbüro Repelen 
jeweils von 10:00 - 12:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
1. Freitag im Monat:
	 Beratung zur Pfelegeversicherung durch die Pflege-
	 beraterin d. Stadt Moers, Sandra Janßen
2. Freitag im Monat:
	 Beratung von Bürgerinnen und Bürgern zum ehren-
	 amtlichen Engagement
3. Freitag im Monat:
	 Beratung zum Thema Wohnen im Alter
4. Freitag im Monat:
	 Beratung bei Fragen zur Sicherheit durch die Polizei

Marktcafé – Seniorenbüro Repelen
Herzliche Einladung zum Klönen bei Kaffee 
oder Tee während der Marktzeiten.
dienstags von 09:00 - 12:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5 

Voicemail 
freitags von 17:30 - 19:30 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14

Babymassage in Repelen
freitags von 09:30 - 11:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71
Anmeldungen und Kontakt:
Hebamme Antje Meyer-Stoll, 02841 - 53034

Broom Bear Dancer in Utfort 
freitags von 19:30 - 21:30 Uhr 
Ort: im alten Presbyterraum, Wienbergshof 14

Samstag
 
Geburtsvorbereitung in Repelen
samstags von 09:00 - 15:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71
Anmeldungen und Kontakt:
Hebamme Antje Meyer-Stoll, 02841 - 53034
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Sonntag

Persische Gemeinde in Meerbeck 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat um 15:00 Uhr  
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b 

Kirchkaffee sonntags im Anschluss an den Gottesdienst 
Besuchsdienstkreis nach Absprache in Utfort

Der aktuelle Stand der Termine ist in den Schaukästen 
in Utfort (Friedenstraße und Marktstraße), in Meerbeck 
(Bismarckstraße 35b) in Eick am Gemeindesaal (Am Fran-
kenfeld 18), in Repelen (Gemeindebüro, Lintforter Str. 144) 
und an der Dorfkirche zu entnehmen. 

ACHTUNG! In den Ferien fallen evtl. einige Veranstal-
tungen aus. Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen 
Ansprechpartnerinnen!

DIE SPIELGRUPPEN LADEN EIN!
Hallo Kinder, liebe Eltern!

Willkommen zum fröhlichen Beisammensein in den  
Eltern-Kind-Gruppen! Für alle Kinder mit ihren Eltern, 

Großeltern, Tagesmüttern, Tanten, Onkel und, ...
Singen, Spielen, Basteln, Feiern, Lachen, Erzählen ...
mit anderen in den Austausch gehen, neue Kontakte  

knüpfen... Spielkameraden kennenlernen, erste  
Freundschaften schließen!

Willkommen zum neuen Babytreff! 
Hallo Babys, liebe Eltern!

Alle Eltern mit ihren Babys mit Geburtstag im  
Frühjahr 2025 sind herzlich eingeladen dienstags
von 9:30 - 11:00 Uhr zum Babytreff zu kommen.  

Hier lernen die Eltern Spiel- und Bewegungsanregungen. 
Denn auch schon Babys genießen Schmuse- und  

Bewegungsspiele und lauschen gerne kleinen Melodien. 
Durch das Zusammensein mit Gleichaltrigen finden  

erste Formen des Sozialkontakts statt. Dies ist wichtig  
für eine gesunde Entwicklung Ihres Babys.
Bitte eine Krabbeldecke als Unterlage und  

Socken mitbringen.

Jeden Dienstag findet der Babytreff für Kleinkinder  
mit Geburtstag im Frühjahr 2025 von  

09:30 - 11:00 Uhr statt.
Am Mittwoch gibt es die Spielgruppe für 1-2 jährige 

von 09:30 - 11:00 Uhr. Hier sind noch Plätze frei.
Donnerstags von 09:30 - 11:30 Uhr treffen sich  

die 2 - 3 jährigen zum Spielen, Singen und Basteln.  
Es sind noch Plätze frei.

Ich freue mich auf Euch!

Anette Krätzig-Vutz
Tel: 02841 - 8830149

a.kraetzig-vutz@t-online.de



 
 
 

			 

	

 

 

Eick	 Meerbeck	 Repelen	 Utfort	 Kollektenzwecke
um 11:00 Uhr in der 
Dorfkirche Repelen 

um 11:00 Uhr
in der Utforter Kirche

um 9:30 Uhr im 
Gemeindezentrum 
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Legende:
K: 	Klingelbeutelkollekte
A: 	Ausgangskollekte

um 9:30 Uhr im 
im Gemeindehaus

K: 	Moerser Tafel
A: 	Hilfen zur Erhaltung von 	
	 Kirchengebäuden

K: 	Moerser Tafel 
A: 	Nigeria – Neustart 
	 nach Gewalt (CCEPI)

K: 	Moerser Tafel
A: 	Hilfen für Minderheits-
	 kirchen
K:  Moerser Tafel
A: 	Ev. Bildungsarbeit an Schu-
len u. Unis - kirchliche Schulen, 
Ev. Studierendengemeinden 

K:  Moerser Tafel
A:  Angola: Bildung

K: 	Moerser Tafel
A: 	Hilfen z. Erziehung – 
	 Diakonische Jugendhilfe 

K:  I.S.A.R. Germany
A: 	Bolivien Gesundheit

K: 	I.S.A.R. Germany
A: 	Hilfe für Gefährdete

K: 	I.S.A.R. Germany
A: 	Brot für die Welt

K: 	I.S.A.R. Germany
A: 	Brot für die Welt

K: 	I.S.A.R. Germany
A: 	Seestern - offene Einrich-	
	 tung für Kinder, Graf-	
	 schafter Diakonie 

K:	 I.S.A.R. Germany
A: 	Afrika und Asien: Kinder 	
	 schützen und fördern 

K: 	I.S.A.R. Germany	
A: 	Versöhnungs- und 		
	 Menschrenrechtsarbeit 
K: 	I.S.A.R. Germany
A: 	Kirchliche Kinder- und 	
	 Jugendarbeit 

K: 	Kinder- und Jugendarbeit 	
	 in der Gemeinde 
A: 	Gustav-Adolf-Werk 

K: 	Kinder- und Jugendarbeit 	
	 in der Gemeinde
A: 	Förderung d. Kirchenmusik 

K: 	Kinder- und Jugendarbeit 	
	 in der Gemeinde 
A:	 Gustav-Adolf-Werk 
K: 	Kinder- und Jugendarbeit 	
	 in der Gemeinde 
A:	 Vereinte Ev. Mission 
K: 	Kinder- und Jugendarbeit 	
	 in der Gemeinde 
A: 	Bahnhofsmission Duisburg

K: 	Kinder- und Jugendarbeit 	
	 in der Gemeinde 
A: 	Deut. Ev. Kirchentag 2027

K: 	Kinder- und Jugendarbeit 	
	 in der Gemeinde 
A: 	Hoffnung für Osteuropa

A: 	Förderung Posaunenchor
K: 	Kinder- und Jugendarbeit 	
	 in der Gemeinde 

A: 	Bildungs- u. Begegnungs-
arbeit im Ausland, Talitha Kumi 
 

März 
So, 01.03.26
Reminiszere

Fr, 06.03.26
Weltgebetstag

So, 08.03.26
mit Abendmahl 
Okuli

So, 15.03.26
Lätare

So, 22.03.26
Taizé

So, 29.03.26
Palmsonntag

April
Do, 02.04.26
Gründonnerstag
 

Fr, 03.04.26
Karfreitag 

Sa, 04.04.26
Osternacht 

So, 05.04.26
mit Abendmahl  
Ostersonntag

Mo, 06.04.26
Ostermontag

So, 12.04.26
mit Abendmahl
Quasimodogeneti

So, 19.04.26
Miserikordias Domini

So, 26.04.26
Jubilate

Mai 
Sa, 02.05.26
Konfirmationen

So, 03.05.26
Kantate

Sa, 09.05.26
Konfirmationen

So, 10.05.26
Rogate

Do, 14.05.26
Christi Himmelfahrt

So, 17.05.26
mit Abendmahl
Exaudi

So, 24.05.26
mit Abendmahl  
Pfingstsonntag

Mo, 25.05.26
Pfingstmontag

So, 31.05.26
Trinitatis

Pfarrerin H. Ruhkopf

               

 

Pfarrerin A. Bender

Pfarrerin D. Mathies

Pfarrerin H. Ruhkopf

Pfarrerin D. Mathies

15:00 Uhr 
Persische Gemeinde

15:00 Uhr 
Persische Gemeinde

18:00 Uhr  
Pfarrerin A. Bender
55 plus mit Feierabend-
mahl

15:00 Uhr 
Persische Gemeinde 

10:00 Uhr 
Pfarrer T. Kämmer + Team 
Familiengottesdienst  
anschließend Frühstück 

15:00 Uhr 
Persische Gemeinde

15:00 Uhr 
Persische Gemeinde

15:00 Uhr 
Persische Gemeinde 

Pfarrerin A. Bender 

Pfarrer T. Kämmer 

Pfarrerin H. Ruhkopf

17:00 Uhr
Pfarrerin A. Bender
Andacht mit Taufe 
anschließend Osterfeuer 

Pfarrerin D. Mathies

Pfarrerin H. Ruhkopf

15:00 Uhr
Konfirmation
Pfarrer T. Kämmer

11:00 Uhr
Konfirmation
Pfarrer T. Kämmer

Pfarrerin A. Bender

Pfarrer T. Kämmer

 

10:00 - 12:00 Uhr
Besonderer Gottesdienst
Team

15:00 Uhr 
Pfarrerin A. Bender

Pfarrerrin H. Ruhkopf

17:00 Uhr 
Taizégottesdienst 
Pfarrerin A. Bender

Pfarrerin D. Mathies und
Pfarrer T. Kämmer

21:00 Uhr Pfarrerin H. Ruh-
kopf mit F. Otten, D. Kittner 
Damenschola and Friends 
anschließend Osterfeuer 

Pfarrerin A. Bender

Pfarrerin D. Mathies

15:00 Uhr 
Konfirmation 
Pfarrer T. Kämmer
11:00 Uhr 
Konfirmation 
Pfarrer T. Kämmer
Open Air 
Pfarrerin A. Bender
Auf der Wiese hinter dem  
Gemeindehaus 

Pfarrerin H. Ruhkopf

Ökumenischer Gottesdienst im Jungbornpark 
Pfarrerin A. Bender




